
Septodont ist weltweit mit einer Produktion von 500 Millionen Zylin-
derampullen jährlich einer der führenden Anbieter in der zahnärzt-
lichen Lokalanästhesie. Alleine mit Septanest und dem bewährten
Wirkstoff Articain werden jede Sekunde vier Injektionen rund um den
Globus verabreicht. Septanest ist in 70 Ländern durch die jeweiligen
Gesundheitsbehörden zugelassen, insbesondere auch durch die 
als besonders kritisch geltende amerikanische Zulassungsbehörde
FDA. Die Herstellung schließt eine terminale Sterilisation der Zylinder -

ampulle ein. Dieser Sterilisationsprozess erfüllt
alle Sterilitätsanforderungen und entspricht dem
Goldstandard der Gesundheitsbehörden. Zusätz-
lich zu den übrigen 27 dokumentierten Qualitätskontrollen wird jede
einzelne Zylinderampulle vor der Freigabe nochmals visuell über-
prüft. Das Produkt ist zu 100% latexfrei und kommt während des
gesamten Herstellungsprozesses nie mit Latex in Berührung. Zahn-
ärzte und Patienten profitieren somit von qualitativ hochwertigen 

und zuverlässigen Produkten. Zu-
sätzlich zu Septanest mit dem
Wirkstoff Articain, bietet Septo-
dont in Deutschland Xylonor
2% Special mit dem Wirkstoff
Lidocain und Scandonest 3%
ohne Vasokonstriktor mit dem
Wirkstoff Mepivacain an.  

Septodont GmbH
Tel.: 0228 97126-0 

www.septodont.de
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Sterilitätsanforderungen weltweit erfüllt 
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Die neue Kraft in der Knochenchirurgie heißt
 Piezomed. Das Gerät von W&H legt dem Chirurgen
alle Vorteile innovativer Ultraschalltechnologie in die Hand: Hochfre-
quente Mikrovibrationen ermöglichen Schnitte von unglaublicher
Präzision. Sie sorgen zudem durch den sogenannten Kavitations -
effekt für ein nahezu blutfreies Operationsfeld. Mit anderen Worten:
 Minimal invasiv, maximal effektiv. W&H ist mit der automatischen
 Instrumentenerkennung eine Weltinnovation gelungen: Sobald ein
Instrument eingesetzt wird, erkennt Piezomed das Instrument auto-
matisch und ordnet ihm die richtige Leistungs-
gruppe zu. Dadurch wird nicht nur die Bedie-
nung vereinfacht, sondern auch die Gefahr
 einer Überlastung der Instrumente verringert
und die Lebensdauer der Instrumente erhöht.
Mit einem Sortiment von 24 innovativen Ins -
trumenten wird für jede Anwendung das rich-
tige Instrument geboten. Eine neue, spezielle
Verzahnung sorgt für einen präzisen Schnitt mit
wenig Knochenverlust bei der Knochenblockent-
nahme und spart zudem noch Zeit. Ebenfalls im
Sortiment enthalten ist eine neue Knochensäge, die
durch eine extrem hohe Schneidleistung über-
zeugt. Effizientes und zeitsparendes Arbeiten
wird ermöglicht. Bei allen 24 Instrumenten
wird eine optimale Kühlung des
Instruments und des zu bear-
beitenden Hartgewebes ge-
währleistet. Dies geschieht
dadurch, dass der Spray
nahe am Arbeitsbereich des
Instruments austritt. 

W&H Deutschland GmbH 
Tel.: 08682 8967-0   

www.wh.com

W&H

Minimal invasiv, 
maximal effektiv 
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Der Präzisions-Pantograph OSTEOGRAPH zur Herstellung dreidi-
mensionaler allogener Transplantate ist ein Produkt des Bingener
Unternehmens Argon Dental. Mit der neuen Technologie entfallen
die zeitaufwendigen Anpassungen und Modellierungen von allo-
genen Transplantaten, die der Behandler oft noch in Handarbeit

vornimmt – und damit auch das Risiko
einer nicht exakten Passung

und des Nichtanwachsens.
Durch die Kombination

von  DVT-Röntgen-
technik, einer Spe-
zialsoftware  zur
Modellierung der
Kiefer-Fehlstruk-
tur und einer mo-
dernen Frästech-

nik wird ein pass -
genaues Kunststoff-

Modell, der sogenannte
Master-Block, erzeugt. Da-

mit kann der OSTEOGRAPH-
 Anwender nun in der eigenen Praxis

innerhalb kürzester Zeit ein exaktes, passgenaues
Transplantat für die Fehlstruktur des Patienten-
kiefers erschaffen. Die Leitstruktur für den sich
neu zu bildenden Kieferknochen wird durch die
hohe Passgenauigkeit des allogenen Transplan-
tates wesentlich unterstützt. 

Der OSTEOGRAPH zur sterilen Fräsung von dreidimensionalen
Knochenblöcken ist wartungsarm und muss turnusmäßig nur aller
zwei Jahre überprüft werden. 

Argon Dental GmbH & Co. KG
Tel.: 06721 3096-0

www.argon-dental.de

Argon Dental

Präzise Fräsung von
 Knochenblöcken in 3-D
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20 Jahre lang – von 1991 bis 2011 – konnte
in der Poliklinik für Zahnärztliche Chirurgie
und Implantologie Carolinum (ZZMK Caro-
linum) eine kontinuierliche Aufzeichnung
relevanter Daten bei Implantatpatienten zu
den Zeitpunkten Insertion, prothetische
Versorgung und Jahreskontrollen vorge-
nommen werden. Nun wurden die Daten –
unter der Leitung von Professor Dr. Georg-
Hubertus Nentwig – von Dr. Mischa Krebs
ausgewertet und veröffentlicht. Das Er -
gebnis: Die Überlebensrate der erfassten
12.737 ANKYLOS® Implantate, die bei 4.206
Patienten im Beobachtungszeitraum inse-
riert worden waren, liegt nach 204 Monaten
gemäß der Kaplan-Meier-Statistik bei 93,3
Prozent. Zudem beeindrucken die Angaben
zur Stabilität des Hart- und Weichgewebes.
Die Gründe dafür liegen in der Konzeption

des ANKYLOS® Systems,
das sich durch einen brei-
ten Platform-Switch und eine selbsthem-
mende Konusverbindung auszeichnet. So
liegt der durchschnittliche Knochenverlust
über den ge samten Zeitraum unter 1 mm,
was seinerseits für eine langfristige Weich-
gewebsunterstützung sorgt.

Quelle: Krebs, M., Schmenger, K., Neumann, K., Weigl, P.,
Moser, W. and Nentwig, G.-H. (2013), Long-Term Evalu-
ation of ANKYLOS® Dental Implants, Part I: 20-Year Life
Table Analysis of a Longitudinal Study of More Than
12,500 Implants. Clinical Implant Dentistry and Related
Research. doi: 10.1111/cid.12154

DENTSPLY Implants
Tel.: 0621 4302-006

www.dentsplyimplants.de

DENTSPLY Implants

Langzeitstudie belegt hohe
 Überlebensrate 

Die konischen und selbstschneidenden
„Zwillinge“ BEGO Semados® RS und RSX
komplettieren seit Ende 2013 die etablierte
Implantatfamilie der BEGO Semados® S-,
RI-, Mini- und PI-Implantate. Das RS- sowie
das RSX-Implantat werden mit demselben
Chirurgie Tray aufbereitet, wodurch auch
intraoperativ noch das gewünschte Implan-
tatsystem ausgewählt werden kann. Zusätz-
lich verfügen sie neben einem Einzug an der
Implantatschulter (sog. Platform-Switch)
auch über Mikrorillen im Schulterbereich,
welche laut Prof. Dr.-Ing. Matthias Flach,
Fachhochschule Koblenz, zu einer deut-

lichen Minimierung der mechanischen
Spannungen in Implantat und Knochen füh-
ren. Ende Mai werden die neuen Implantat -
linien, welche in vier Durchmessern und
sechs Längen erhältlich sind, um eine fünfte,
durchmesserreduzierte Größe als System-
ergänzung für die anspruchsvolle Versor-
gung enger Frontzahnlücken ergänzt.

BEGO Implant Systems 
GmbH & Co. KG

Tel.: 0421 2028-246
www.bego-implantology.com

BEGO 

Die Implantatfamilie
wächst weiter
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Dentegris ist Platinsponsor des „Implantology International Dental
Expert Symposium“, das am 16. und 17. Mai 2014 im Düsseldorfer
Hilton Hotel stattfinden wird. Das Symposium folgt dem Konzept
 eines internationalen Expertentreffens, bei dem der Erfahrungs -
austausch in Bezug auf

den aktuellen Stand und der zukünftigen Weiter-
entwicklung der dentalen Implantologie im Vorder-
grund steht. In Übersichtsreferaten werden Refe-
renten Themen wie DVT-Diagnostik, GBR-/GTR-Techniken in der Im-
plantatchirurgie und digitaler Workflow in der Implantologie darstel-
len. Das Symposium wird für Chirurgen, prothetisch tätige Zahnärzte
und engagierte Zahntechniker gleichermaßen interessant sein. In
themenbezogenen Workshops haben die Teilnehmer außerdem die
Möglichkeit, anwenderbezogenes Spezialwissen zu vertiefen und
sich mit Kollegen und Referenten auszutauschen. Der Freitagabend
steht ganz im Zeichen eines lockeren Social Events im Herzen von
Düsseldorf.

Dentegris Deutschland GmbH 
Tel.: 02841 882710
www.dentegris.de

Dentegris

Dental Expert Symposium am 16./17. Mai 2014
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Das Reinigungs- und Desinfektionsgerät (RDG) iCare+ geht neue
Wege in der Wiederaufbereitung dentaler Hand- und Winkelstücke
und Turbinen. Denn im Gegensatz zu den bisher verfügbaren RDGs
arbeitet das Gerät nicht unter dem Einfluss von Erhitzung, sondern
unter Zuhilfenahme von Reinigungs- und Desinfektionsmitteln, die
eine höchst materialschonende Reinigung und Desinfektion der
Übertragungsinstrumente sicherstellen.
Im iCare+ durchlaufen dentale Übertragungsinstrumente unterschied-
liche Zyklen zur Reinigung, Desinfektion und Pflege
(Ölschmierung). Dabei werden vier Instrumente
in nur fünfzehn Minuten nachweislich und
 validiert gereinigt, desinfiziert und gepflegt. 
Als semikritisch B klassifizierte Instrumente
 können so nach der Aufbereitung wieder un-
mittelbar zur Anwendung gebracht werden.
Die Kombination aus dem Reinigungs- und
Desinfektionsgerät sowie dem Reinigungs-
mittel n.clean und dem Desinfektionsmittel
n.cid gewährleistet einen Restproteinwert
weit unterhalb aktueller Grenzwerte und eine
Elimination von Viren und Bakterien mit einer
Effektivität von 99,999 Prozent (5 Log-Stu-
fen). Das Reinigungsmittel n.clean hat einen
reinigenden bakteriostatischen und fungi-
statischen Effekt. Das Desinfektionsmittel
n.cid hat einen bakteriziden, fungiziden und
viruziden Effekt gegen behüllte und unbe-
hüllte Viren, Herpes simplex, Influenza und
den unbehüllten Adeno-Virus. In umfangreichen
Tests – durchgeführt in verschiedenen europäischen Labors wie etwa
dem Institut Dr. Brill in Deutschland und Microsept in Frankreich –
wurde die Effektivität des iCare+ in Verbindung mit n.clean und n.cid
evaluiert und gutachterlich bestätigt. 
Die Verfügbarkeit der Reinigungs- und Desinfektionsmittel wird über
den Einsatz von Einwegflaschen gewährleistet. Die verbrauchten
Produkte werden in einer herausnehmbaren Schublade gesammelt
und können ohne Risiko entsorgt werden. Die Reinigungs- und Des-
infektionsprodukte werden nacheinander unter Druck und Rotation
in die Instrumente injiziert. Dadurch ist gewährleistet, dass die Mittel
sämtliche Teile des Instruments zuverlässig erreichen und eine opti-
male Reinigungs- und Desinfektionseffizienz erzielt wird. Ebenso
wirken die Reinigungs- und Desinfektionsmittel zuverlässig nach

automatischer Applikation auf den äußeren Oberflächen der dentalen
Übertragungsinstrumente. Den Abschluss eines jeden Aufberei-
tungszyklus stellt die Ölpflege dar, die aus einem separaten Öltank,
der ins Gerät integriert ist, gespeist wird.
Das System verfügt über drei Programme: 
1. komplett (Reinigung, Desinfektion, Pflege), 
2. Reinigung und Pflege sowie 
3. ausschließlich Pflege, wobei das Komplettprogramm in der

täglichen Praxis selbstverständlich die größte  Re -
levanz hat. 

iCare+ ist einfach zu bedienen und informiert
den Benutzer mit optischen Anzeigen auf den
ersten Blick über den Zyklusverlauf und über
das Aufbereitungsstadium, in dem sich das
Instrument befindet. Zu Dokumentations-
zwecken werden alle Aufbereitungsdaten
gespeichert und können per USB-Stick aus-
gelesen und in der Software gespeichert
werden.

NSK Europe GmbH
Tel.: 06196 77606-0

www.nsk-europe.de
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NSK

Reinigung, Desinfektion und Pflege
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JETZT ANFORDERN!

OJ 1/14

PraxisstempelFAXANTWORT
0341 48474-290
Bitte senden Sie mir das Programm zum

❏ IMPLANTOLOGY START UP 2014
❏ 15. EXPERTENSYMPOSIUM „Innovationen Implantologie“

am 16./17. Mai 2014 in Hamburg zu.

E-Mail-Adresse (bitte angeben)

KURZE UND DURCHMESSERREDUZIERTE
IMPLANTATE VS. KNOCHENAUFBAU
IMPLANTOLOGIE FÜR EINSTEIGER, ÜBERWEISER UND ANWENDER

16./17. MAI 2014 // HAMBURG // GRAND ELYSÉE HOTEL

VERANSTALTER/
ORGANISATION
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308
Fax: 0341 48474-290
event@oemus-media.de
www.startup-implantologie.de
www.innovationen-implantologie.de

REFERENTEN U.A.
» Prof. Dr. Dr. Wilfried Engelke/Göttingen

Prof. Dr. Dr. Max P. Heiland/Hamburg
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz
Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg
Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
Prof. Dr. Kai-Olaf Henkel/Hamburg
Prof. Dr. Mauro Marincola/Rom (IT)
Prof. Dr. Georg-H. Nentwig/Frankfurt am Main
Prof. Dr. Peter Rammelsberg/Heidelberg
Prof. Dr. Michael Rosin/Potsdam
Prof. Dr. Marcel Wainwright/Düsseldorf
Priv.-Doz. Dr. Dr. Norbert Enkling/Bern (CH)
Priv.-Doz. Dr. Dr. Steffen G. Köhler/Berlin
Dr. Dr. Majeed Rana/Hannover     
Dr. Daniel Ferrari, M.Sc./Düsseldorf
Dr. Peter Gehrke/Ludwigshafen
Dr. Bernd Giesenhagen/Kassel
Dr. Patrick Heers/Coesfeld
Dr. Ulrich Konter/Hamburg  
Dr. Matthias Müller/Hamburg
Dr. Ralf Rössler/Marburg
Dr. Harald Streit/Bad Neustadt
Dr. Ulrich Volz/Konstanz
Dipl.-Inform. Frank Hornung/Chemnitz
(Änderungen vorbehalten)

PROGRAMM
15. EXPERTEN-
SYMPOSIUM

in Kooperation mit

PROGRAMM
IMPLANTOLOGY
START UP 2014


